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Liebe Gemeinde,

dieser Winter wird dunkel werden: Nicht nur weil aufgrund stei-
gender Energiepreise die Stadtbeleuchtung weniger wird, auch 
stellt jeder eigene Überlegungen an, den Energieverbrauch zu 
drosseln. Es ist lang her, dass mich solche Gedanken beherrsch-
ten. Ich muss in meine Kindheit zurückgehen, um die mahnende 
Stimme meiner Großmutter zu hören, beim Verlassen des Zim-
mers das Licht „auszudrehen“. Ihre Wohnung hatte noch die 
alten Drehschalter.
Ja, in der DDR war Sparsamkeit eine Tugend. Wann haben wir 
damit aufgehört? Seit wann denken wir, dass zu jeder Zeit alles 
zu einem geringen Preis verfügbar ist?
Wir wissen nicht, ob in der dunklen Jahreszeit unsere Stadt 
die öffentlichen Gebäude anstrahlen wird. Die Johanniskirche 
liegt derzeit abends und nachts im Dunkeln. Dazu gibt es unter-
schiedliche Meinungen: Von Solidarität mit denen, die sparen 
müssen bis hin zu dem Wunsch, dass gerade die Kirche ange-
strahlt werden müsse.
Mich selbst stört die Dunkelheit weniger, erkenne ich doch in 
ihr den Sternenhimmel deutlicher. Und wie ist es mit den Dun-
kelheiten des Lebens? Wir nennen Zeiten dunkel, in denen wir 
Krankheit, Kummer, Trauer oder Angst erleiden. So mancher hat 
„dunkle“ Zeiten erlebt oder erlebt sie gerade. Da hilft es wenig, 
dass das Leben anderer hell erstrahlt. Vielmehr sehe ich eine 
Aufgabe für uns Christen darin, die Dunkelheit als Wahrheit 
anzunehmen und darin ein Licht anzuzünden: Mit einem Trost-
wort, mit einem Händedruck, einem Hilfsangebot oder indem 
wir die schwierige Zeit mit denen teilen, die sie sich auch nicht 
ausgesucht haben.
Ich glaube, dass wir so das Licht erkennen können, das uns in 
Jesus Christus geschenkt ist: Licht und Leben.

Es grüßt Sie Ihre Superintendentin
Ulrike Weyer
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Die farbigen Fenster der St.-Johannis-Kirche

Ob es vor 1886 farbige Glasfenster in der Kirche 
gab, ist bisher nicht bekannt.

Mit dem Umbau im Stil der Neugotik, 1885/86, 
wurden über den neuen, dem Stil der Gotik 
nachempfundenen Portalen im Westen (damals 
Hauptportal) Norden und Süden Rosettenfen-
ster mit farbigen Glasscheiben eingesetzt. Im 
südlichen und nördlichen Fenster des Altar-
raums entstanden über die gesamte Höhe 
farbliche Darstellungen. Im nördlichen Fenster 
„Auferstehung des Herrn“  und im südlichen 
Fenster „Kreuzigung des Herrn“. Das Aussehen 
des nördlichen Fensters ist uns durch einen Zei-
tungsbericht bekannt.

Bei der Innenrenovierung 1912/13 wurden vier 
weitere bunte Fenster gestiftet:

 • „Jesus und Johannes der Täufer“

 • „Luther und Melanchthon“

 • zwei Fenster mit musizierenden Engelgruppen

Welche Fenster das genau waren, ist bisher in den Archiven noch nicht gefunden worden.
Die farbigen Fenster wurden alle durch die Kriegseinwirkungen 1945 zerstört und beim Wieder-
aufbau der Kirche durch farblose Butzenglasscheiben ersetzt.
Mit dem neu entstehenden farbigen Ostfenster im Altarraum knüpft der Künstler Michael Trie-
gel also an das Auferstehungsthema des alten nördlichen Fensters an.
Auf Nachfrage bei der Galerie Schwind in Leipzig, die Michael Triegel nach außen hin vertritt, 
bekamen wir die Auskunft, dass der Künstler beim Entwerfen und Malen unseres Bildes ist und 
hofft, es bis November fertigstellen zu können. Das in Öl gemalte Bild wird dann mit einem spe-
ziellen Verfahren in der Glasmalerei Peters in Paderborn auf die neu einzusetzenden Kirchenfen-
ster aufgebracht. (siehe www.glasmalerei.de) Wir könnten in einer Betriebsbesichtigung diesen 
Prozess miterleben. Wenn dieser Termin feststeht, werden wir eine Ausfahrt nach Paderborn 
mit einer Übernachtung organisieren. Wer hierfür Interesse hat, meldet sich bitte im Pfarramt 
der St. Johannisgemeinde an.
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Salbungsgottesdienst

„Salbung ist spürbarer Segen. Öl auf Hand und Stirn machen Gottes Fürsorge und Zuwen-
dung hautnah erfahrbar. In diesem besonderen Gottesdienst erleben wir Stärkung, wo wir uns 
schwach fühlen, Beruhigung, wo wir nervös sind, und Entlastung, wo wir verstrickt sind. Das 
traditionelle Ritual der Salbung wurde in den 80er Jahren in der evangelischen Kirche wieder-
entdeckt. In seiner Einfachheit und Nähe ist die Salbung ein intensives Erlebnis für Hier und 
Jetzt.“ (Text: Christuskirche Köln / Bild: Privatarchiv RZ)

Erstmalig will ich diese Form des Gottesdienstes am Sonntag, dem 30.10., 10.00 Uhr in der Chri-
stuskapelle mit der Gemeinde und willkommenen Gästen feiern. Künftig soll er zweimal jähr-
lich stattfinden. Der Gottesdienst wird ähnlich wie ein Abendmahlgottesdienst gefeiert. Dabei 
ist der erste Teil etwas gekürzt und anstelle des Abendmahls findet die Salbung statt, welche 
musikalisch begleitet wird. In diesem Teil werden zwei oder drei Teams von je zwei Personen 
einzeln mit denjenigen, die eine Salbung wünschen, unter Handauflegung (auf die Schulterblät-
ter) beten und im Anschluss mit dem Kreuzeszeichen in beide Handflächen und der Stirn mit Öl 
segnen. Es besteht auch die Möglichkeit, ein konkretes Anliegen vor dem Gebet zu benennen. 
Weiterhin kann jede und jeder in diesem Gottesdienstteil persönlich in der Stille beten und 
dabei eine Kerze anzünden und/oder einen Stein ablegen. 

Wer in den Teams mitwirken will, den bitte ich, sich bei mir zu melden. Ich werde für diejenigen 
am Donnerstag, dem 27.10., 19:15 Uhr (bis ca. 20:00 Uhr) in der Christuskapelle eine Einführung 
geben. Wenn Sie sich unsicher sind, können Sie dennoch gern hier dazukommen. 
Ganz herzlich lade ich Sie zu diesem Gottesdienst ein! 
Gott gebe uns allen inneren und äußeren Frieden
Ihr Pfr. Rainer Zaumseil
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Im Rahmen unseres neuen Kirchgemeindebundes lädt die Markus-Paulus-Gemeinde unsere 
Senioren zu nachfolgenden Veranstaltungen mit ein

Unter Menschen - Mitten im Leben 

Wir bieten Raum und Zeit und damit die Chance für neue Begegnungen und Erfahrungen, 
miteinander unter Menschen zu sein.

Zeiten:  jeden Montag 14:30 – ca. 16:00 Uhr, im Bodelschwingh-Saal der Markuskirche

03. Oktober
Feiertag
Kein Treffen!

10. Oktober
Trara die Post ist da
Zum Weltposttag

17. Oktober
Zur eigenen Vorsorge 
Vollmacht, Betreuungsvertrag

24. Oktober
Drückt‘s dich wo – sing dich froh! 
Unser fröhlicher Nachmittag

31. Oktober
Feiertag
Kein Treffen!

07. November
Tradition
Asche oder Flamme?

14. November
Diabetes
Das sollte man wissen

21. November
Paul Gerhardt
und seine Lieder

28. November
Wir zünden eine Kerze an
Unsere Adventfeier

05. Dezember
„Unsere“ Pfaffenmühle
Wir genießen ihre Gastlichkeit

12. Dezember
Sie strahlen so hell
Sterne im Advent

19. Dezember
Unsere Weihnachtsfeier
mit Lebkuchenfest

26. Dezember
2. Weihnachtstag
Kein Treffen!

02. Januar 2023
Auf ein Neues
Wir begrüßen das neue Jahr
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Kücheneinbau im Pfarrhaus Oberlosa geplant

Diese Schrankwand im kleinen Gemeinderaum im Pfarrhaus Oberlosa hat ihre „besten Jahre“ 
lange hinter sich. Eine veränderte Raumnutzung und die Praxis in der Gemeindearbeit der ver-
schiedenen Gruppen wie z.B. Christenlehre, Seniorenkreis, Krümelkreis, macht die Neugestal-
tung notwendig. In diesem Raum soll nun eine Küchenzeile mit Spülbecken, E-Herd, Kühlschrank 
und Geschirrspüler eingebaut werden. Bisher wurde die Küche in unserer Wohnung für die 
Gemeindearbeit mit genutzt. Aufgrund meines geänderten Aufgabenbereiches im Kirchgemein-
debund ist dies aber nicht mehr praktikabel.
Derzeit beginnen wir mir der Planung der notwendigen 
Arbeiten. Wasser-, Abwasser- und Elektroanschlüsse 
müssen verlegt werden. Auch der Fußbodenaufbau wird 
in diesem Zusammenhang grundhaft erneuert. Geplant 
sind für die Baumaßnahmen 9.800 €. Für die Einrichtung 
6.100 €.
Wir hoffen, dass die Umsetzung nächstes Jahr erfolgen 
kann. Wir freuen uns sehr, wenn Sie dieses Projekt mit 
Ihrer Spende unterstützen würden.
Im Namen des Kirchenvorstandes 
Mathias Grünert

„DANKE“ sagen

Am 19.09.2022 haben alle Klassen die Kirche in Oberlosa 
besucht. Warum? Die Christen der Gemeinde haben Ernte-
dank gefeiert und ihre Kirche ganz besonders geschmückt. 
Alle Kinder staunten über die vielen Gaben und besonders 
das tolle Wagenrad - voll mit Früchten. Einige Kinder brach-
ten sogar selber noch Dinge 

mit und spendeten es für Men-
schen, die nicht so viel Geld 

haben, um sich ausreichend 
Essen kaufen zu können. Jedes 

Kind überlegte sich, wofür es DANK 
sagen könnte. Da kamen Antworten, wie: „Ich sage Danke, 
dass ich eine Familie habe.“ oder „Ich sage Danke, wenn ich 
ein Geschenk bekomme.“ oder „Ich sage Danke, wenn mein 
Bruder mit mir teilt.“, um nur Einige zu nennen.

Ina Pfeifer, Schulleiterin GS Oberlosa
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Ökumenische Friedensdekade - Andachten 2022 in Plauen

Montag, 07. 11., 18:00 Uhr, Lutherkirche: Pfarrer A. Gräßer
Dienstag, 08. 11., 18:00 Uhr, Lutherkirche: Pfarrer H. Stief
Mittwoch, 09. 11., 18:00 Uhr, Friedhof 1 (Ehem. Kapelle): Pfarrer A. Vödisch
Donnerstag, 10. 11., 18:00 Uhr, St. Johannis-Kirche: B. Klaubert
Sonntag, 13. 11., 10:00 Uhr, St. Johannis-Kirche: Friedensgottesdienst, H. Zopf ua.
Montag, 14. 11., 18:00 Uhr, Lutherkirche: Pfarrer i.R. R. Bergau
Dienstag, 15. 11., 18:00 Uhr, Lutherkirche: Pastor N. Lötzsch

Herzlich willkommen!
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2. Oktober
16. So. nach Trinitatis

3. Oktober
Tag der dt. Einheit

8. Oktober 
Samstag 

9. Oktober
17. So. nach Trinitatis

16. Oktober
18. So. nach Trinitatis

23. Oktober 
19. So. nach Trinitatis

30. Oktober
20. So. nach Trinitatis

31. Oktober
Reformationstag

6. November
Drittletzter Sonntag im 
Kirchenjahr

13. November
Vorletzter Sonntag im 
Kirchenjahr

16. November 
Buß-und Bettag

10:00 Uhr, St.-Johannis-Kirche: Erntedankgottesdienst 
(Sup.in U. Weyer), Musik: Kirchenchor
10:00 Uhr, Stephanuskirche Oberlosa: Gottesdienst 
(Pfr. R. Zaumseil), mit Kigo

10:00 Uhr, Lutherkirche:  Festgottesdienst zum Tag der deutschen 
Einheit

15:00 Uhr, Stephanuskirche Oberlosa: Familienkirche  
(Pfr. R. Zaumseil u. Daniela Rödel) anschließend Kirchenkaffee

10:00 Uhr, St.-Johannis-Kirche: Gottesdienst (Pfr. R. Zaumseil) mit 
Bläserprogramm zur Jahreslosung, ausgestaltet vom Johannispo-
saunenchor

10:00 Uhr, St.-Johannis-Kirche: Gottesdienst (Pfr.i.R. H.-J. Kutter)
10:00 Uhr, Christuskapelle: Gottesdienst (Pfr. R. Zaumseil)

9:30 Uhr, Markuskirche: Gottesdienst (Pfr. A. Vödisch)          
10:00 Uhr, Christuskapelle: Gottesdienst (Kirchenvorstand)

10:00 Uhr, St.-Johannis-Kirche: Gottesdienst zu Kirchweih 
(Pfr.i.R. R. Bergau)
10:00 Uhr, Kirche Straßberg: Gottesdienst zur Kirchweih 
(Sup.in U. Weyer)
10:00 Uhr, Christuskapelle: Salbungsgottesdienst (Pfr. R. Zaumseil), 
siehe Artikel S. 4

10:00 Uhr, Lutherkirche: Gottesdienst 

9:30 Uhr Lutherkirche: Gottesdienst zu 300 Jahre Lutherkirche 
(Pfr. A. Gräßer)
10:00 Uhr, Stephanuskirche Oberlosa: Gottesdienst zur Kirchweih 
mit Abendmahl (Pfr. i.R. R. Bergau)

10:00 Uhr, St.-Johannis-Kirche: Gottesdienst zur Friedensdekade 
mit Luthergemeinde (D. Moosdorf mit JG)
10:00 Uhr, Christuskapelle: Gottesdienst  (Pfr. R. Zaumseil); 
Musik: Peter Skamletz (Kontrabass) & Heiko Brosig (Orgel/Klavier)

10:00 Uhr, Herz-Jesu-Kirche: Gottesdienst (Pfr. H. Stief)
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20. November
Ewigkeitssonntag

27. November
1.Advent

4. Dezember
�. Advent

11. Dezember
�. Advent

In allen Gottesdiensten wird an die Verstorbenen des vergangenen 
Kirchenjahres gedacht 
10:00 Uhr, St.-Johannis-Kirche: (Sup.in U. Weyer); Musik: Kirchen-
chor
10:00 Uhr, Kirche Straßberg: (Lektor K.-H. Frank)
10:00 Uhr, Stephanuskirche Oberlosa: (Pfr. R.Zaumseil),
Musik: Kleine musikalische Note (Ltg. Christian Meyer)
14:30 Uhr, Kapelle Neundorf: (Sup.in U. Weyer)
16:00 Uhr Kapelle Meßbach-Thiergarten: (Sup.in U. Weyer)

10:00 Uhr, St.-Johannis-Kirche: mit dem Gottesdienst-Team 
(Lektor K.-H. Frank); Musik: Johannisposaunenchor
10:00 Uhr, Christuskapelle: Familiengottesdienst  
(Pfr. R. Zaumseil u. Daniela Rödel)
17:00 Uhr, Kirche Straßberg: musikalische Adventsvesper mit der 
Bergkapelle Schneeberg und Kantor H. Brosig

10:00 Uhr, St.-Johannis-Kirche: Familiengottesdienst mit dem Kin-
derhaus „Spatzennest“ (Bezirkskatechetin U. Pentzold, 
Pfr. i.R. Kutter)
10:00 Uhr, Stephanuskirche Oberlosa: Adventsgottesdienst  
(Pfr. R. Zaumseil)

10:00 Uhr, Kirche Straßberg: Gottesdienst (Sup.in U. Weyer)
10:00 Uhr, Christuskapelle: Gottesdienst zum Kirchweihfest 
(Pfr. R. Zaumseil) anschließend Gemeindeversammlung und 
gemeinsames Mittagessen; Musik: Elke Gareis (Querflöte) & 
Heiko Brosig (Orgel)
16:00 Uhr, Markuskirche: Gedenkfeier für verstorbene Kinder 
(Initiativkreis) 
17:00 Uhr, St.-Johannis-Kirche: musikalische Adventsvesper 
(Präd. Chr. Weyer)
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Gemeindekreise für Kinder

Christenlehre
Dietrich Moosdorf: 0151 5078495
Hort Neundorf (Schulstraße 8)
Klassen 1-4: Mi. - 14:30-15:30 Uhr
(auch für Kinder, die nicht im Hort 
angemeldet sind)

Christenlehre
Daniela Rödel: 037463-83784
Pfarrhaus Oberlosa
ab 6.9.:  Kl. 1-4 / - 15:00 Uhr 
 Kl. 5/6   - 16:00 Uhr

Christlicher Kindertreff 
„Straßberger Wölfe“ 
Dietrich Moosdorf: 0151 5078495
Pfarrhaus Straßberg (Schulweg 4)
ab Klasse 1: Mi. – 16:30-18:00 Uhr

Krümelkreis der Stephanuskirchgemeinde    
(Krabbelkreis für Kinder) 
Christina Gerbet: 0152 22 38 89 19 
montags, 15:30 Uhr, Pfarrhaus Oberlosa 
Anmeldung mit SMS; Name, Alter und 
Adresse des Kindes angeben

Gemeindekreise für Jugendliche

Junge Gemeinde
freitags 18:00 Uhr, 
JG Raum Sockelgeschoß
Dietrich Moosdorf: 0151 5078495

Junge Gemeinde Theuma
12.10. / 9.11. / 23.11. jeweils 18:00 Uhr 
Pfarrhaus Theuma 
Daniela Rödel: 037463-83784

Konfirmandenstunde 
Stephanusgemeinde u. Theuma-Altensalz: 
dienstags, am 4.10. / 1.11. / 15.11. / 29.11. / 
1�.1�. im Pfarrhaus Theuma: 
Klasse 7 - 16:00 Uhr
Klasse 8 - 17:15 Uhr 
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Das Spatzennest feiert Martinsfest

Traditionell möchten wir mit unseren Kindern vom ev. Kinderhaus Spatzennest
am Mittwoch, 9. November 2022 das Martinsfest feiern.

Um 17.00 Uhr treffen wir uns auf dem Anger in Neundorf. Unser Gemeindepädagoge Dietrich 
Moosdorf wird eine kleine christliche Andacht halten. In einem Anspiel erleben wir, wie Martin 
einem armen Mann in seiner Not allein durch Teilen geholfen hat.
Gemeinsam mit der Neundorfer Feuerwehr und vielen schönen Laternen ziehen wir dann in klei-
ner Runde zu unserem Garten. Dort wird das Martinsfeuer angezündet, und am Feuer werden 
die Kinder mit ihren Freunden Martinshörnchen teilen. Auch für die Erwachsenen wird es eine 
kleine Stärkung und für alle warme Getränke geben.

Im aktuellen Zeitgeschehen ist es uns besonders wichtig, mit den Kindern die Martinsgeschichte 
zu erarbeiten. Wir wollen dankbar sein, dass es uns doch gut geht. Wir können Menschen, 
denen es nicht so gut geht helfen, indem wir mit ihnen teilen. Mit Freunden zu teilen bedeutet, 
sich gegenseitig Freude zu schenken.

Alle Kinder unseres Kinderhauses sind mit ihren Familien herzlich zu unserem Martinsfest am 
9. November 2022 um 17.00 Uhr eingeladen!

Ihr Kinderhaus-Team
            (CP)
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Wir feiern Martinstag in und um Plauen!

Herzliche Einladung an die verschiedenen Orte, miteinander 
diesen Tag zu begehen:
 • Fr., 11.11.2022 um 17:00 Uhr in Straßberg
 • Fr., 11.11. 2022 um 17:00 Uhr Lutherkirche Plauen
 • Sa., 12.11.2022 um 16:30 Uhr Kirche Theuma

Jeweils mit anschließendem Lampionumzug und Teilen der 
Martinshörnchen.
Bitte dazu im Vorfeld auch die jeweiligen aktuellen Aushänge beachten! (DR)
                                                                                                                                              Foto: B. Dude

„Wir wollen uns begrüßen,
...wir stampfen mit den Füßen, wir klatschen in die Hände und sagen „Guten 
Tag“ !“

Wir, das sind die Kinder vom „Krümelkreis“ der Stephanuskirchgemeinde, Pfarrhaus Oberlosa. 
Seit genau einem Jahr bevölkern wir immer montags das Pfarrhaus und bringen dort so richtig 
Leben in die Bude. Es wird Zeit, dass die Gemeinde einmal erfährt, was wir so treiben. Zu uns 
kommen können Kinder zwischen 0 und 3 Jahren. Wir starten jeden Montag ca. 15:30Uhr.
Die Kleinsten unter uns beginnen gerade die Welt um sich herum von einer gemütlichen 
Kuscheldecke aus zu entdecken. Wir Großen aber können schon laufen, klettern, springen, rut-
schen, tanzen, singen – bei schönem Wetter auch draußen im Pfarrgarten. Auf dem Bild könnt 
ihr unseren neu gebauten Sandkasten sehen. An dieser Stelle auch ein großes Dankeschön an 
den Ortschaftsrat, der das Sandkastenprojekt finanziell mit unterstützt hat. Natürlich haben 
wir den sofort in Beschlag genommen, genauso, wie das Trampolin, die Kinderrutsche und das 
Spielhaus. Unsere Mamas und Papas haben wir natürlich auch immer mit dabei. Sie helfen uns 
beim Malen und Basteln und sorgen mit der neuen Pumpe dafür, dass sich der Sandkasten in ein 
wahres Matschparadies verwandelt. Doch was noch viel wichtiger ist: Sie bringen jede Woche 
ausreichend Kuchen und Obst für alle mit, denn toben macht hungrig. Dann machen wir es uns 
mit einem Keks oder einem Bilderbuch auf Mamas Schoß gemütlich und lauschen ihren Gesprä-

chen. Die Zeit vergeht meist viel 
zu schnell, schon steigen Seifen-
blasen in den Himmel. Das ist 
das Zeichen, dass es jetzt lang-
sam Zeit wird nach Hause zu 
gehen, wo schon das Abendbrot 
und unser Schlafteddy auf uns 
warten. Doch bald ist wieder 
Montag und es beginnt die näch-
ste „Krümelzeit“.
Christina Gerbet
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Rückblick zur Jugend-Rüstzeit am Chiemsee 17.07. – 24.07.2022
 
„Wir sind Helden – biblisch unterwegs mit David“

In der ersten Ferienwoche machten wir uns mit gepackten Taschen auf den Weg nach Rimsting 
am Chiemsee. Wir waren eine Gruppe von 42 Jugendlichen und Mitarbeitern.
Als wir ankamen, wurden wir herzlich begrüßt und bezogen zuerst unsere Zimmer. Nach dem 
Abendrot ließen wir den Abend mit ein paar Kennlernspielen ausklingen. Die nächsten Tage 
konnten wir am Chiemsee mit Badespaß, Stand Up Paddle fahren, Volleyball spielen und quat-
schen verbringen. Besonders beeindruckend waren auch die hohen Berge, die man direkt vom 
Rüstzeitheim sehen konnte. Und so machten wir uns am Dienstag mit der Seilbahn auf den Weg 
zur Kampenwand. Dort wanderten wir ein Stück durch die beeindruckende Berglandschaft und 
ein Teil der Gruppe wagte den Weg bis zum Chiemgaukreuz nach oben (1664 m hoch) - eine 
beeindruckende Aussicht in die Weite und auf den Chiemsee. Anschließend freuten wir uns alle 
über eine Abkühlung im Wasser. 
An den Vormittagen beschäftigten wir uns in Bibelarbeiten mit dem spannenden Leben von 
König David.
Kühlere Tage verbrachten wir in unserer Unterkunft. Diese bot uns viele Freizeitangebote. Es 
gab ein Volleyballfeld, Tischtennisplatten, Tischkicker und viele Kartenspiele. Außerdem wurden 
an einem Tag Workshops angeboten. Wir konnten weiße T-Shirts batiken, mit vielen schönen 
Farben, oder einen Boomerang bauen. Für die Kreativen gab es einen Workshop für Handlet-
tering und Makramee Schlüsselanhänger. So konnten wir uns schöne Andenken an die Rüst-
zeit basteln. Ein besonderes Highlight war das Wildwasserrafting auf der Salach am Freitag. 
Mit Neoprenanzug, Helm und Schwimmweste machten wir uns auf den Weg und fuhren mit 
10er Booten durch Stromschnellen auf der Salach. Zwischendurch durften wir auch Aussteigen 
und neben dem Boot herschwimmen - eine angenehme Abkühlung bei heißen Temperaturen. 
Außerdem machten wir mit den Booten einen Zwischenstopp bei einer Felsgrotte, in 
der ein von Natur aus ausgewaschenes Becken war, in das wir von ca. 3-4 Meter 
Höhe hineinspringen durften. 
Den Abschluss der Rüstzeit bildete der Lobpreisabend, bei dem 
wir Gott loben und danken konnten für die vielen schönen 
Erlebnisse. Der Abend endete mit Cocktails und Knabbe-
reien. Eine erlebnisreiche Woche liegt hinter uns. 
Wir danken ganz herzlich den Mitarbei-
tern, die diese wunderschöne Som-
merwoche organisiert haben. 
Ein großes Dankeschön geht 
auch an das Küchenteam, das 
uns immer so liebevoll und 
abwechslungsreich verpflegt 
hat. 
Clara Hermann 

PS: Ein großes Dankeschön auch 
an das Musikteam der Luther-JG, 
welches uns so großartig musikalisch durch 
diese Woche begleitet hat (DR)
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Sommer, Sonne & Ferien
  …und endlich Zeit für Abenteuer!

Das hat sich der Evangelische Hort am Taubenhübel nicht zweimal sagen lassen und plante 6 
tolle Mottowochen.
Ein prall gefülltes Programm erwartete die Kinder:
Eine fulminante Sportwoche mit Wasserrutsche, Staffelspie-
len und dem Höhepunkt mit dem Ausflug in den Pfarrgarten 
Reuth führte die Ferien an.
In der zweiten Woche ging es philosophisch zu: Wir 
machten uns auf die Suche nach dem Glück.   Und - wir 
wurden fündig! Wie heißt es doch so schön? Das Gute 
liegt so nah!
Die dritte Woche stand unter dem Zeichen „Kinder der 
Welt“. Hier blieben uns vor allem die lustigen Spiele und 
das leckere Essen in Erinnerung.
Die vierte Woche verbrachten wir in der Natur und im Wald. 
Wir bauten Hütten aus Ästen und Blättern. In einer Waldolym-
piade bewiesen wir, als Highlight der Woche, Geschicklichkeit und 
Ausdauer.
In der Kreativwoche waren der Phantasie keine Grenzen gesetzt. Die Kinder konnten sich beim 
Töpfern ausprobieren und mit Farbe experimentieren. Es entstanden tolle Kunstwerke für unse-
ren Hort, welche nun auch in unseren Fluren ausgestellt sind. 
In der letzten Woche beschäftigten wir uns mit dem Element Wasser. Wir lüfteten das Geheim-
nis der Sperrmauer der Talsperre Pirk, komponierten Musik auf der Wasserorgel, experimentier-
ten mit Seifenblasen und bauten Vulkanlampen.
Schwuppdiwupp waren 6 Wochen vorbei, die wir alle in vollen Zügen genossen haben.
Nach den Ferien ist vor den Ferien!
 
Anett Böttcher
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Festliches Konzert zum Jubiläum „125 Jahre Pauluskirche“
unter Mitwirkung unseres gemeinsamen Kirchenchores

Sonntag, 16. Oktober, 17:00 Uhr, Pauluskirche

In diesem Konzert soll gleichzeitig ein bereits seit 2 Jahren geplantes, durch die Corona-Pan-
demie immer wieder verhindertes und damit in der „Warteschleife“ stehendes Konzert mit 
geistlich-volkstümlicher Musik für Chor und vier Hörner nachgeholt werden - Musik, die einen 
großen Teil der Jahreszeiten vom Frühling bis zur herbstlichen Jagdsaison abbildet. Der Festlich-
keit des Anlasses „125 Jahre Pauluskirche“ gemäß gibt es dazu Musik für Trompete & Orgel. So 
wird dieses Konzert ein sehr buntes und kurzweiliges musikalisches Spektrum beinhalten.
Mitwirkende: Kirchenchor Johannis-Markus-Paulus / Lausitzer Hornquartett / Matthias Krüger 
– Trompete / Birgit Seibt –Truhenorgel / Heiko Brosig – Orgel und Chorleitung / Stephan Gümbel 
– Leitung Hornquartett / Pfarrer Andreas Vödisch – Andacht und Moderation.
Der Eintritt ist frei. Am Ausgang wird um Spenden gebeten.                                                        (HB)

Foto: Linda Gümbel
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Bergmännisch-geistliches Konzert zum Beginn der Adventszeit

Bergkapelle Schneeberg kommt nach Straßberg
Sonntag, 27. November (1. Advent), 17:00 Uhr, Kirche Straßberg

Bereits 2017 spielte das traditionsreiche Bergmusik-Ensemble aus dem Westerzgebirge in Straß-
berg und sorgte für Begeisterung und den Wunsch nach einer „Neuauflage“. Nach fünf Jahren 
(und zwei Corona-Pandemie bedingten Absagen 2020 und 2021) ist es nun endlich wieder 
soweit. Das 1830 gegründete Ensemble pflegte, bewahrte und entwickelte über viele Genera-
tionen das reiche - oft vom tiefen christlichen Glauben der Bergleute zeugende - musikalische 
Erbe des Erzgebirges. Auch heute noch kommen die derzeit 15 Mitglieder der Bergkapelle mehr-
heitlich aus kirchlichen Posaunenchören verschiedener Orte. 

Lassen Sie sich durch bergmännische 
Musik, traditionelle Blasmusik, erzgebirgi-
sche Lieder  und moderne Arrangements 
zu Advents- und Weihnachtsliedern auf die 
schöne Adventszeit einstimmen! Das Kon-
zert steht unter der Leitung von Bergmusik-
meister Reinhard Georgi. Der Eintritt ist frei 
– am Ausgang wird um angemessene Spen-
den gebeten.                                               (HB)

Chorkonzert mit dem Chor des Clara-Wieck-Gymnasiums Zwickau

68. Kirchenkonzert des Orgelfördervereins Straßberg
Reformationstag, Montag, 31.Oktober, 17:00 Uhr, Kirche Straßberg

Das Clara-Wieck-Gymnasium Zwickau, das ein vertieft musisches Profil pflegt, hat mit seinem 
Kammerchor ein sehr leistungsstarkes und traditionsreiches Ensemble, das sich aus Sängerinnen 
und Sängern der Klassen 10 bis 12 zusammen setzt. Anspruchsvoller Satzgesang unterschied-
lichster Epochen und Stilistiken von Alter Musik bis hin zu Jazz, Rock und Pop zeichnen den Chor 
aus. Alle Sänger erhalten neben dem Chorunterricht zusätzlich eine individuelle Gesangsausbil-
dung und der Chor wird stimmbildnerisch professionell betreut.
Simon Voigtländer leitet den Kammerchor seit 
2015.
Auch die historische Trampeli-Orgel wird im 
Konzert erklingen, gespielt von Felix Bormann, 
der aus Weischlitz stammt und selbst aus dem 
Chor des Clara-Wieck-Gymnasiums hervor 
gegangen ist. Er studiert seit Beginn des Win-
tersemesters 2022 Kirchenmusik an der Hoch-
schule für Kirchenmusik in Dresden.
Eintrittskarten zu 10,-€ und 12,-€ sind ab zwei 
Wochen vor dem Konzertdatum über Tel. 
03741/133396 reservierbar. Restkarten sind – 
wenn noch vorhanden - ohne Aufschlag an der 
Abendkasse erhältlich.                                    (HB) Foto: Fa. TOP-FOTOGRAFIE



Termine

18

Pfarrhaus St. Johannis, Untere Endestr. 4 (und Johanniskirche)
Kirchenvorstand Johannis  Mo. 24.10. Mo. 28.11. 18:00 Uhr 

Frauenkreis Mittendrin  nach Absprache, monatl. dienstags 19:00 Uhr 
Jutta Läster (0175 1040373)   

Bibelkreis   mittwochs   15:00 Uhr 
Infos: Erich Eichhorn 224869   

Gottesdienst-Team     Mi. 23.11  19:00 Uhr 
Melanie Modes (0171 3127039)    

Gebet für die Stadt   Mi. 05.10. Mi. 02.11. 18:00 Uhr 
Johanniskirche     Mi. 07.12.

Friedensgebet    mittwochs   18:00 Uhr 
Johanniskirche
  

Neundorf
Kindergottesdienst     Mi. 02.11. 10:00 Uhr 
nicht nur für Kinder aus dem Kinderhaus      

Seniorenkreis Neundorf  Do. 06.10. Do. 10.11. 15:00 Uhr 
Margita Bischof: (135993)  

Novent     Do. 27.10.   Do. 17.11.   10:00 Uhr 
Pfr. Zaumseil (037431 88268)

Komturhof 
Gottesdienste:   Do. 06.10. Do. 03.11. 10:15 Uhr 
Pfn. und Pfr. i.R. Schnabel (391045) Do. 20.10. Do. 18.11.
      Do. 01.12.

Straßberg
Gemeindekreis „Frohe Runde“ Di. 01.11.  Gerd Kämpf  14:30 Uhr
(„Cambrinus“; Christine Frost: 133396) Di. 06.12.  Pfr. Andreas Vödisch 14:30 Uhr 
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Hauskreise
Frauengesprächskreis  weitere Termine auf Anfrage   15:30 Uhr 
Karin Hoffmann (422665)   

Dienstagskreis   dienstags     20:00 Uhr 
Karl-Heinz-Frank (525810) 

Straßberg
Gemeindekreis „Frohe Runde“ Di. 01.11.  Gerd Kämpf  14:30 Uhr
(„Cambrinus“; Christine Frost: 133396) Di. 06.12.  Pfr. Andreas Vödisch 14:30 Uhr 
                         

Stephanusgemeinde 
Bibel- und Gebetskreis  dienstags    13:30 Uhr 
Christuskapelle     
Jürgen Nungesser (4683286)

Bibelstunde Mammenstraße  Mi. 12.10. Mi. 23.11. 16:30 Uhr 
Pfr. Zaumseil (037431-88268)        
   
Seniorenkreis Christuskapelle Mi. 26.10. Mi. 23.11. 14:00 Uhr  
Hans-Peter Richter (443066)
Pfr. Zaumseil (037431 88268)     

„Frauensachen“ Christuskapelle Di. 25.10.  Di. 22.11.  19:00 Uhr
Sup.in Weyer (224317)          

Plauener Männerrunde   Fr.   07.10.    -  19:30 Uhr 
Christuskapelle
Horst Joneit (440923) 

Seniorenkreis Oberlosa  Mi. 12.10  Mi. 09.11. 14:00 Uhr 
Pfr. Zaumseil (037431 88268)    

Singkreis Oberlosa:   Do. 13.10. Do. 10.11. 19:30 Uhr 
Katrin Haymann (037463 772701) Do. 27.10  Do. 24.11.
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St.-Johannis-Kirchgemeinde

Verstorben:
Ute Tham, �8 Jahre
Jutta Müller, 76 Jahre

Getauft:
Luca Schramm
Enno Glück
Leon Sommer

Einsegnung zur Goldenen Hochzeit:
Siegfried & Sigrid Sprunk

Stephanuskirchgemeinde

Verstorben:
Ines Gerbet, 54 Jahren 
Anita Schmidt, �� Jahren
Horst Pichler, 90 Jahren
Thomas Knüpfer, 53 Jahren
Sigrid Wolf, �6 Jahren
Alfred Nüßle, 87 Jahren 

Getauft: 
Leo Rösler
Jonas Gerbeth
Sonja Adler

Getraut: 
Samuel Schwarz & Linda geb. Böttcher
Daniel Gerbet & Christina geb. Tunger

Christus spricht: Ich bin das Licht der Welt. Wer 

mir nachfolgt, der wird nicht wandeln in der Fin-

sternis, sondern wird das Licht des Lebens haben. 

(Johannes 8,12)

Hausbesuche  Pfr. Zaumseil
Bitte sehr gern telefonisch anfordern!

Liebe Gemeindeglieder,
persönliche Gespräche und gemeinsame Gebete sind gut für die Seele. Ich sehe  es als 
eine wichtige Aufgabe an, Ihnen dafür zur Verfügung zu stehen. Es gibt auch Gemein-
deglieder, die mich von Zeit zu Zeit zu solchen Dingen einladen. Bitte scheuen Sie sich 
nicht, mich anzurufen, um z.B. auch ein Hausabendmahl zu feiern oder eine Kranken-
salbung zu vollziehen. Dazu muss nicht unbedingt erst ein ernster Anlaß vorliegen. 
Freudige Anlässe wären z.B. hohe Geburtstage oder Jubiläen. Aber auch ohne speziel-
len Anlass komme ich gern zu Ihnen nach Hause. 
Ihr Pfarrer Rainer Zaumseil

Ruf zur Fürbitte
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Gaststätte mit 
35 Sitzplätzen
Essen auf Rädern
Buffets auch außer Haus

www.cambrinus.de

Gaststätte Cambrinus 
Haupstr. 21 08527 Plauen/Straßberg

Familie Frost
Tel. 03741/133396
Ausflugsgaststätte, 
Kamin, Kaffeebar, 
Behindertentoilette, 
großer Parkplatz 
vorm Haus

20
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Kirchgemeindebund

Kirchgeldkonto:
Sparkasse Vogtland
IBAN: DE96 8705 8000 0101 0406 60

Kompetenzzentrum Friedhof

Friedhof I / II
Sparkasse Vogtland
IBAN: DE04 8705 8000 3100 1082 98

Impressum | Gemeindebrief St.-Johannis-Kirchgemeinde & Stephanuskirchgemeinde Plauen |
Verantwortlich Superintendentin Ulrike Weyer | Layout S. Truppel | 
Redaktionsteam Pfarrer R. Zaumseil, K-H. Frank, M. Grünert, D. Moosdorf, D. Rödel, C. Pötzsch-
ner, Y. Sachs, H. Brosig | Druck Gemeindebrief-Druckerei Groß Oesingen | Auflage 1500

St. Johannis

Sparkasse Vogtland
Kirchgemeindekonto:
IBAN: DE56 8705 8000 3000 0062 72

Stephanusgemeinde

Kirchgemeindekonto:
IBAN: DE87 8705 8000 3350 0003 38

Kantorei

Kirchenchor  
 

donnerstags, 19:00 Uhr, Johannissaal

Johannisposaunenchor  
dienstags, 19:30 Uhr 

Blockflötenkreis  
 

mittwochs, 18:00 Uhr (nach Vereinbarung)

Kirchenspatzen (ab 4 Jahre)  
donnerstags, 16:30 Uhr, Lutherhaus

Singschule Kurrende II 
 

mittwochs, 16:30 Uhr, Lutherhaus

(ab �. Klasse)



Anschriften & Öffnungszeiten
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Büro Kirchgemeindebund und 
Johannisgemeinde 
Untere Endestr. 4 
08523 Plauen
(Zentrale Verwaltung) 
Tel.: 03741-22 69 59 
kgb.plauen@evlks.de
(Johannisgemeinde) 
Tel.: 03741-22 69 57 
kg.plauen_stjohannis@evlks.de
 
Öffnungszeiten  
Mo. - Fr.: 10:00 - 12:00 Uhr 
Di.: 14:00 - 17:00 Uhr

Pfarramt des Kirchgemeindebundes Plauen

Mathias Grünert 
Bereichsleiter Verwaltung 
Funk: 01577 3595250 
mathias.gruenert@evlks.de

www.kirche-plauen.de

www.johanniskirche-plauen.de

Friedhofsverwaltung 
Friedhof 1

(Oberlosa, Neundorf, Straß-
berg, Thiergarten) 
Ansprechpartner: 
Herr Schwarz, Frau Heck, 
Frau Engelmann

Reißiger Str. 57
08525 Plauen
Tel.: 03741-22 35 21
Fax: 03741-22 45 95
info@friedhof-plauen.de
www.friedhof-plauen.de

Öffnungszeiten
Mo.-Fr. 9:00 bis 12:00 Uhr
Di. 14:00 bis 17:00 Uhr
Do. 14:00 bis 18:00 Uhr

Gemeindebüro 
Stephanusgemeinde  
Kirchplatz 11 
08527 Plauen-Oberlosa 
Tel.: 03741-44 44 45 
kg.plauen-stephanus@evlks.de
 
Öffnungszeiten 
Mi.: 14:00 – 17:00 Uhr

Ev. Kinderhaus „Spatzennest“
(Krippe und Kindergarten)

Leiterin: Claudia Pötzschner 

Am Anger 8
08527 Plauen
Tel.: 03741-13 33 81
kiga-spatzennest.plauen@evlks.de

Ev. Hort am Taubenhübel 
Neundorf

Leiterin: Yvonne Sachs 

Schulstraße 8
08527 Plauen
Tel.: 03741-39 11 39
hort-spatzennest.plauen@evlks.de

Kirchner

Enrico Schmidt
Tel.: 0151 - 11 63 90 49
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Anschriften und Öffnungszeiten der Büros und des Kinderhauses

St.-Johannis-Kirchgemeinde Plauen
Öffnungszeiten
Di, Do, Fr - 10:00 bis 12:00 Uhr
Di - 14:00 bis 17:00 Uhr

Büro Straßberg
Schulweg 4
08527 Straßberg
Tel.: 03741-13 32 41  
Fax: 03741-39 11 53
Öffnungszeiten
Mi - 9:00 bis 11:00 Uhr

Stephanuskirchgemeinde Plauen 
Kirchplatz 11
08527 Plauen - Oberlosa
Tel. : 03741 - 44 44 45
Funk: 0157 73595250 
kg.plauen-stephanus@evlks.de
Öffnungszeiten
Mi - 14:00 bis 17:00 Uhr

Kirchner 

Enrico Schmidt
Tel.: 0151-11 63 90 49

Ev. Kinderhaus „Spatzennest“ 
(Krippe und Kindergarten)

Am Anger 8
08527 Plauen
Tel.: 03741-13 33 81
post@kinderhaus-plauen.de
Leiterin: Claudia Pötzschner 
(ab 2020)

Ev. Kinderhaus „Spatzennest“ (Hort)

Schulstraße 8
08527 Plauen
Tel.: 03741-39 11 39
hort-spatzennest@
t-online.de
stellv. Leiterin und 
Ansprechpartnerin Hort: 
Yvonne Sachs

Runder Tisch für Demokratie, Toleranz und 
Zivilcourage im Vogtlandkreis

Untere Endestr. 4
08523 Plauen
Tel.: 03741-1469776
Mobil: 0172 7542612
ulrike.liebscher@evlks.de
Koordinatorin: 
Ulrike Liebscher
Öffnungszeiten
nach Vereinbarung

Pfarrämter der Ev.-Luth. Kirchgemeinden

Untere Endestraße 4 
08523 Plauen
Tel.: 03741-226957  
Fax: 03741-226958
kg.plauen_stjohannis@evlks.de
Verwaltung: Mathias Grünert

Unsere Gemeinden im Internet:
https://kirche-plauen.de

Friedhofsverwaltung im Friedhof I
(Oberlosa, Neundorf, Straßberg, Thiergarten)
Reißiger Str. 57
08525 Plauen
Tel.: 03741-223521 
Fax: 03741-22 45 95
info@friedhof-plauen.de 
Ansprechpartner: Herr Schwarz, Frau Heck, 
Frau Engelmann
Öffnungszeiten: 
Mo bis Fr   9:00 bis 12:00 Uhr
Di   14:00 bis 17:00 Uhr
Do  14:00 bis 18:00 Uhr
www.friedhof-plauen.de
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Frau Engelmann
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Di   14:00 bis 17:00 Uhr
Do  14:00 bis 18:00 Uhr
www.friedhof-plauen.de
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Untere Endestraße 4 
08523 Plauen
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Fax: 03741-226958
kg.plauen_stjohannis@evlks.de
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Pfarrer
Hans-Jörg Rummel
Untere Endestraße 4
08523 Plauen
Tel.: 03741-22 69 57
Mobil: 0175 7331999
hans_joerg.rummel@evlks.de

Gemeindepädagoge
Dietrich Moosdorf
Tel.: 0151 5078495
moosid@t-online.de

Gemeindepädagogin
Daniela Rödel
Tel.: 037463 - 83 784      
daniela.roedel@evlks.de

Die Anschriften, Telefonnummern und Öffnungszeiten der Pfarräm-
ter, Friedhofsverwaltungen und des Kindergartens finden Sie auf 
der Innenseite.

Unsere Mitarbeiter im Verkündigungsdienst sind für Sie da:

Kantor
Heiko Brosig
Tel.: 03741-28 02 21 2
Tel.: 03741-22 30 40
H.Brosig@live.de

Superintendentin
Ulrike Weyer
Untere Endestraße 4
08523 Plauen
Tel.: 03741-22 43 17
ulrike.weyer@evlks.de

  

Aktuelles aus der 
Johannisgemeinde Plauen 

 
https://​johanniskirche-plauen.de/aktuelles/ 
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Gemeindepädagoge
(Johannisgemeinde) 
Dietrich Moosdorf
Tel.: 0151-50748495
moosid@t-online.de

Gemeindepädagogin
(Stephanusgemeinde) 
Daniela Rödel
Tel.: 037463-83784
daniela.roedel@evlks.de

Pfarrer
Hans-Jörg Rummel
Untere Endestraße 4
08523 Plauen
Tel.: 03741-22 69 57
Mobil: 0175 7331999
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Superintendentin
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Untere Endestraße 4
08523 Plauen
Tel.: 03741-22 43 17
ulrike.weyer@evlks.de

  

Aktuelles aus der 
Johannisgemeinde Plauen 

 
https://​johanniskirche-plauen.de/aktuelles/ 

Pfarrer
Rainer Zaumseil
Schneckengrüner Str. 1
08539 Leubnitz
Tel.: 037431-88 26 8
Mobil: 0177-7079027
rainer.zaumseil@evlks.de
Krankenhaus: 
03741-494409 (Di + Fr) Kantor

Heiko Brosig
Tel.: 03741-28 02 212
Mobil: 0177-1732829
H.Brosig@live.de


